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Oberliga Damen Hessen

TSV 1909 Langstadt IV : Kasseler Spvgg. Auedamm 
Sonntag, 26.11.2023, 13:00 Uhr

7:3 Heimsieg in der Oberliga Damen Hessen für den TSV 
1909 Langstadt IV

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1909 Langstadt IV in der Oberliga Damen Hessen
gegen Kasseler Spvgg. Auedamm durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeberinnen, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspielerinnen zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Merle / Ruhnau war für Segeth / Heim am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwar brachten Albers / Schinköthe
Sachs / Segeth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Sachs / Segeth mit 3:1
durch. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Laura
Albers fand Kathrin Sachs von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kerstin Segeth über die 1:3-Niederlage gegen
Lisa Merle hinweggetröstet werden musste. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nina Segeth war in der Partie gegen Melanie Schinköthe nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Katharina Heim letztlich parat, um Julia Ruhnau zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV 1909
Langstadt IV und Kasseler Spvgg. Auedamm in die Box. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-
Rückstand, kam Kathrin Sachs gegen Lisa Merle dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch
im fünften Satz. In vier Sätzen siegte Kerstin Segeth gegen Laura Albers und gab dabei nur einen
Satz ab. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:0-Erfolg gegen Julia
Ruhnau zeigte Nina Segeth ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
diesem Einzel steht Segeth somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Ruhnau ein 1:5 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Mit 9:11, 8:11, 11:7, 7:11 verlor nachfolgend Katharina Heim ihre Partie gegen Melanie
Schinköthe, in die Schinköthe im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:6 (Heim) und 6:6
(Schinköthe). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1909 Langstadt IV nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf,
während Kasseler Spvgg. Auedamm vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2023 gegen den TTC
Wißmar ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1909 Langstadt IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen den Sportclub Niestetal II.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt IV

Doppel: Segeth / Heim 0:1, Sachs / Segeth 1:0 
Einzel: K. Sachs 2:0, K. Segeth 1:1, N. Segeth 2:0, K. Heim 1:1 
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 Kasseler Spvgg. Auedamm
Doppel: Merle / Ruhnau 1:0, Albers / Schinköthe 0:1 
Einzel: L. Merle 1:1, L. Albers 0:2, J. Ruhnau 0:2, M. Schinköthe 1:1


